
Rassist im Südviertel!

Armin Langhammer, Liebigstrasse 97 Hinterhaus, 35392 Giessen

Das Vorstandsmitglied des Ortsverbandes der AfD fiel  in der Vergangenheit  des
öfteren auf, als er sich an Aufklebern zu Schaffen gemacht hat. Hierbei schienen
ihm  besonders  Aufkleber  mit  „Refugees  Welcome“-  oder  „Rassismus  Tötet“-
Aufdruck  ein  Dorn  im  Auge  zu  sein.  Seit  Aufkommen  der  AfD  und  der  damit
verbunden Info-  und Wahlständen ist  das
kooperierte  Mitglied  im  Ortsvorstand,
präsent. 

Darüber hinaus reist Langhammer auch
schon mal nach Hamburg um Werbung
für  die  rassistische  und
antifeministische Partei zu machen. Wie
im Februar 2015 wo er 35.000 Flyer in
Hamburger  Briefkästen  steckte.
Werbung  für  die  AfD  verteilt
Langhammer  auch  regelmäßig  an
Wahlständen  im  Seltersweg.  Deren
Kern sind nur populistische, rassistische
Forderungen.

Kurz  vor  Weihnachten  tauchte  er  mit
weiteren  Mitgliedern  der  AfD  am
Giessener Berliner Platz auf. Mit einem
Transparent  der  extrem  rechten
Identitären  Bewegung  standen  er  und
einige  Mitstreiter  für  ein  paar  Minuten
auf  dem  Platz  vor  dem  Rathaus  und
posierten für eine handvoll Fotos.

Es  ist  für  uns  nach  wie  vor  nicht
hinnehmbar, das Rassist_innen der AfD
und  der  Identitären  Bewegung  in
Giessen  frei  agieren  können.  In  den
letzten  Woche  bildeten  sich  Proteste
gegen  die  Wahlstände  der  AfD.  Wir
fordern alle Menschen auf sich jederzeit
und  überall  der  AfD  ablehnend
gegenüber zu stellen.

Kein Raum für Rassismus! Kein Raum für Sexismus! 
Kein Raum für die AfD und die Identitäten Bewegung!
Kein Bock auf Hetze!


